
   Wallfahrt zu Bruder Klaus – Handreichung für Pilgerleiter 

Beilage 1:  Modell für einen vollen Tag 

   Zeitraum:  Ca 9.30 bis 16.00 Uhr 

 

A) Beginn in Sachseln 
 

ð Angegebener Zeitbedarf: Netto-Zeiten für Besuch oder Pilgerweg.  
Gestalten Sie das Programm locker. Aufnehmen und Nachdenken braucht Ruhe 

ð Gottesdienstzeiten, Sonderangebote etc finden Sie im Jahresprogramm 

ð Wichtige Adressen und eine Liste von Hilfsmitteln (zB Pilgerweg-Beschreib-
ungen) finden Sie in ‚Wallfahrt zu Bruder Klaus – Handreichung für Pilgerleiter’ 
 

 Vorschläge zum A u s w ä h l e n  und K o m b i n i e r e n  Zeitbedarf 

Auf- 
schliessen 

Ca 9.30 -  
12.00 h 

Erste Hinführung schon zuhause oder auf der Hinfahrt 

1 Am Ort erste Kontaktnahme mit Bruder Klaus: 
   (Entweder 1a und 1b / oder 1b und 1c) 

a Besuch ‚Museum Bruder Klaus 

b Besuch Grabkapelle (1. Grab) und Pfarrkirche  
Ev. Reliquiensegen: FR-SA, MO-MI Jeweils 11.00 h 

c Wandern auf dem Pilgerweg ins Flüeli  
(Wenn Gottesdienst im Ranft) 

 

 
 

Ca 75 Min 

Ca 30 Min 
 

Ca 60 Min 

Begegnen 2 Gottesdienst: (Entweder 2a / oder 2b) 

a DO 11.00  Bruder-Klausen-Messe in Pfarrkirche 
SO 8.30 + 10.00 Pfarreimesse (mit Reliquiensegen) 

b Eigener Gottesdienst: Pfarrkirche oder Grabkapelle 
(oder im Flüeli oder in einer Ranftkapelle) 

 

50 Min 
 

50 Min 
  1) 

 Mittag- 
 essen 

In Sachseln (Restaurant oder Picknick am See) oder  
in Flüeli-Ranft (Restaurant oder Picknick im Ranft) 

 3) 

Vertiefen 

Ca 14.00 – 
15.30 h 

3 Besuch von Geburtshaus und/oder Wohnhaus 

4 Gang in die Stille des Ranft: Besuch Klause und obere  
   Ranftkapelle, ev. auch untere Ranftkapelle 

Je 20 Min 

30-40 Min 

Anwenden 

Ca 15.30 – 
16.00 h 

5 Stille in einer der Kapellen oder an stillem Ort im Ranft: 
   Besinnung (Was nehme ich mit in den Alltag?) und 
   Gebet (Ich vertraue mich Br. Klaus und Dorothea an) 

   Ev. Gruppengespräch über Eindrücke auf dem Picknick- 
   platz im Ranft oder sonst an passendem Ort. 

 

A) Beginn im Flüeli 
 

 Vorschläge zum A u s w ä h l e n  und K o m b i n i e r e n  Zeitbedarf 

Auf- 
schliessen 

Ca 9.30 -  
12.00 h 

Erste Hinführung schon zuhause oder auf der Hinfahrt 

1 Am Ort erste Kontaktnahme mit Bruder Klaus: 

   Besuch von Geburtshaus und/oder Wohnhaus 

 

 

Je 20 Min
 2) 

Begegnen 2 Gang in die Stille des Ranft  
   mit Besuch von Klause und oberer Ranftkapelle 

3 Teilnahme an einem offiziellen Gottesdienst in einer  
   Ranftkapelle oder eigener Gruppengottesdienst 

 
Ca 30 Min 

Ca 50 Min 

 Mittag- 
 essen 

In Flüeli-Ranft (Restaurant oder Picknick im Ranft)  3) 

Vertiefen 

Ca 14.00 – 
15.30 h 

4 Wählen Sie aus: Entweder 4a + 4c / oder 4c, 4d + 4b 

a Für Marschtüchtige: 
’Visionenweg’ von Flüeli-Ranft nach Sachseln 

b Für weniger gute Wanderer: 
Besuch ‚Museum Bruder Klaus’ in Sachseln 

c Für alle: Besuch der Grabkapelle (erstes Grab)  
und der Pfarrkirche (Grab, Rock, Meditationsbild) 

d Reliquiensegen: Täglich um 14.30 h 

 

90-120 Min 
 

Ca 75 Min 
 

Ca 15 Min 
Ca 30 Min 

Ca 15 Min 

Anwenden 

Ca 15.30 – 
16.00 h 

5 Stille in Pfarrkirche oder Grabkapelle: 
   Besinnung (Was nehme ich mit in den Alltag?) und 
   Gebet (Ich vertraue mich Br. Klaus und Dorothea an) 

   Ev. Gruppengespräch über Eindrücke, Entdeckungen 
   an passendem Ort. 

 

 
1) Teilnahme am Pilgergottesdienst einer Gruppe ist möglich, wenn Platz vorhanden. 

Eigene Gottesdienst rechtzeitig dem Wallfahrtsbüro melden.  
Auskunft über alle regelmässigen Gottesdienste in Sachseln, Flüeli und Ranft gibt das 
Jahresprogramm, das jeweils am Ende des Vorjahres erscheint. 

2) Wenn Einführung oder Führung gewünscht, beim Wallfahrtssekretariat melden 

3) Empfehlung: Verpflegung für grössere Gruppen in einem Restaurant vorbestellen. 

 

Vorliegende Aufstellung ist nur ein Gerippe, wie man einen Tag gestalten kann.  
In der Auswahl nehmen Sie Rücksicht auf das Individuelle Ihrer Gruppe. 

Rechnen Sie genügend Zeit ein für Stille und Nachdenken.  
Rekognoszieren an Ort lohnt sich.    (Ausgabe: 08/2000) 


